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Die Schiefjfünft, 

bei ^ttropulvern, bei gleicher durchfchlagSfraft diefelbe decfuitg, b. diefelbe 
^egelmaftgleit de& Schaffe* 31t erzielen? 

f s liegt auf der Hand, | | | | | möglich fein wirb, fast bei jedem Pulver eine 
Sabung Jü ermitteln, welche den Schroten gleiche ©eschwindigfeit, alfo int aUge= 
meinen gleiche durchfchlagSfraft verleiht; e# ift nur die Frage, ob unter diefen 
Verhältnissen auch die SftegelmSßigfeit §f t Schuffes eine gleich gute bleibt. Es 
hängt dies wefentlich davon ab, ob der Pulverfabrifant eö verftel>t, feinem Erzeugnis 
den für den Schrotschuß paffenden ©rad von VerbrennungSgeschwindigfeit | | geben, 
d. b. das Pulver Weder p | langfam, noch auch — und diefe ©efahr liegt wefentlich 
"naber — gu schnell verbrennlich gu machen. Ein allgemeines Urteil faitn zur jjeit 
über diefe Frage überhaupt nicht abgegeben werden, da die einzelnen Fabrikate, ja 
felbft, wie schon bemerkt, die einzelnen Lieferungen ein und derfelben gabri? Voit= 
einander abweichen, denn if liegen bisher einwandfreie und mit genügender 
Stetigfeit durchgeführte Verfuche in diefer Dichtung überhaupt nicht vor. d i e 
gabrifanten felbft erscheinen in ihren Verfuchen pt j j l durch I f t eigenes 
Jntereffe beeinflußt, als dag man die Sftefultate ohne weiteres als altgemein zu5 

treffend annehmen füllte, und Von unparteiischer Seite find Verfuche größeren Stils, 
auf welche die Jagerwelt mit vollem Vertrauen blicken fonnte, meines SBiffenS 
bisher überhaupt nicht durchgeführt worden. t j § ift daher fiff: §u bedauern, dag 
widrige Umstände die Eröffnung der deutschen VerfuchS^Anstalt noch bis §t$t §erbjt 
1891 hiuauSgefchoben haben. 

SBenn nun auch die Fortschritte der Siechnif die VoKfommenfien Jagdwaffen 
und die beste Munition uns in die Hände geben werden — die Theorie allein bleibt 
hier immer ungenügend. UebrigenS haben wir fo viele und ausgezeichnete Ab= 
hanblungen über das Büchfen= und Flintenschiegen % ich erinnere hier nur an die 
im 3öinfeilschen Handbuche für Jager enthaltene und an das treffliche Söerfcheit 
des tönigl. preußischen Hauptmanns Äur t von AtVenSteben — dag es eine 
groge &horheit fein würde, ( | glauben, man fonne etwas noch BeffereS über diefen 
©egenftand schreiben. 

„Verpuff t umfonft fein taut 
Ein ©chü§ im SBaldeSgrund, 
S o fchamt statt feiner ftch 
D e r maidgerechte § u i t d . " 

iOerltit Sünitf Von 2S. SureiifieiH. #KK814 



G e r i e t chnis 
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kurzhaariger beutfcher Vorftehhunb. 
kurzhaariger beutfcher Vorftehhunb (Hündin). 
Sanghaariger beutfcher Vorftehhunb. 
ßanghaariger beutfcher Vorftehhunb (Hündin). 
Stichelhaariger beutfcher Vorftehhunb. 
Stichelhaariger beutfcher Vorftehhunb (Hündin), 
Englischer furzhaariger Vorftehhunb (Pointer). 
Englischer langhaariger Vorftehhunb (Setter), 
kurzhaariger dachShmtb. 
langhaariger dachshunb. 
Rauhhaariger dach^huub. 
Schweifihunb. 



Q_ 


